
Workshop  zum  EcoTecHub
Bergkamen  auf  der
Ökologiestation
Im Rahmen der Vorstudie zur Realisierung des Technologiehubs
für nachhaltige Wertschöpfung „EcoTecHub“ in Bergkamen ist für
Mittwoch, 20. März ein sogenannter Stakeholder-Workshop für
Unternehmensvertreterinnen und Unternehmensvertreter aus der
Region geplant. Los geht es um 14.00 Uhr in den Räumen der
Ökologiestation des Kreises Unna in Bergkamen.

Im  Rahmen  des  Workshops  wollen  die  Verantwortlichen
Wissenschaftler  der  Westfälischen  Hochschule  und  der
Hochschule  Bochum  mit  den  Teilnehmenden  über  deren
Anforderungen und Erwartungen an das EcoTecHub diskutieren und
ausloten,  inwieweit  das  Projektteam  bei  der  Planung  sowie
Umsetzung von Impulsen im Bereich zirkuläre Wertschöpfung und
Umweltwirtschaft  langfristig  unterstützen  und  einen  Beitrag
zur  Steinkohletransformation  leisten  kann.  Dabei  geht  es
zunächst auch um die Frage, wo Ansatzpunkte in der Region
liegen. Denn das Unterstützungsangebot des EcoTecHubs soll, so
sehen es die aktuellen Planungen vor, in einem ganzheit-
lichen  Technologie-  und  Wissenstransfer  für  kleine  und
mittlere Unternehmen liegen.

Zum  Hintergrund:  Für  die  Vorstudie  zur  Realisierung  des
EcoTecHubs  hat  die  NRW-Landesregierung  150.000  Euro  zur
Verfügung gestellt. Forschende der Hochschule Bochum und der
Westfälischen Hochschule sollen in den kommenden 13 Monaten
prüfen,  inwieweit  der  EcoTecHub  mit  den  Schwerpunkten
Kreislaufwirtschaft und Nachhaltigkeit in der Region verankert
werden  und  inwieweit  der  EcoTecHub  im  Rahmen  des  5-
StandorteProgramms  realisiert  werden  kann.  Mit  letzterem
zielen Bund und Land darauf ab, den vom Ausstieg aus der
Steinkohleverstromung  betroffenen  Städten  und  Kreisen  neue
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wirtschaftliche  Perspektiven  zu  eröffnen  und  die  mit  dem
Rückbau  der  Kraftwerke  einhergehenden  Wertschöpfungs-  und
Beschäftigungsverluste  aufzufangen.  Der  Kreis  Unna  ist  mit
vier  Kraftwerksstandorten  besonders  vom  Ausstieg  aus  der
Steinkohleverstromung betroffen.

Das  Projekt  EcoTecHub  wird  unterstützt  von  der  Stadt
Bergkamen, der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis
Unna mbH (WFG), der Wirtschaftsförderung Bergkamen sowie der
IHK  zu  Dortmund.  Interessierte,  die  am  Industrie-Workshop
teilnehmen  möchten,  melden  sich  bei  WFG-Mitarbeiterin  Sara
Wildegans, T. 0 23 03/ 27-38 90 E. s.wildegans@wfg-kreis-
unna.de.


